
Liebe Kinder und liebe Eltern, 

heute haben wir schon April. Und die Kita ist immer noch geschlossen. Es ist für uns Alle nicht leicht, 
mit dieser Situation umzugehen. 

Um die Kinder  etwas aufzumuntern, haben wir eine weitere Mitmachgeschichte vom Bären Bobo. 

Der kleine Bär Bobo ist auch immer noch zu Hause und kann seine Freunde nicht treffen. Der Virus 
hat viele Tiere krank gemacht. Manchmal ist er traurig, dann schaut er sich Bilder von seinen 
Freunden an. Er freut sich jetzt schon, wenn er wieder mit allen spielen darf! Nun seid gespannt, wie 
die Geschichte weitergeht! 

Die Eltern können die Geschichte vorlesen, mit den Kindern reimen, singen, Bewegungen mitmachen 
und viel Lachen! Wir wünschen viel Spaß dabei! 

Die Ziele sind: Sprachförderung, Förderung der emotionalen u. sozialen Kompetenzen, Freude an der 
Bewegung  und am Singen, Förderung der Grob- und Feinmotorik. 

 



Phantasie- und Mitmachgeschichte  
„Der kleine Bär Bobo“ Teil 2 

Der kleine Bär Bobo wacht früh  auf, schaut aus dem Fenster und staunt über die vielen 
bunten Blumen und Sträucher. Da fängt es ein wenig an zu schneien. Na sowas! Und das im 
Frühling. Die Mama lacht und sagt: “April, April, der weiß nicht, was er will. Mal Regen und 
mal Sonnenschein, dann schneit es wieder zwischendrein. April, April, der weiß nicht, was er 
will!“ Oh, da strahlt der kleine Bär, denn das Gedicht hat ihm gut gefallen.“Mama“, fragt der 
kleine Bär, „können wir das Aprilgedicht nochmal gemeinsam aufsagen?“ 

Und los geht’s: April, April ….“ Liebe Kinder, könnt ihr das Gedicht auch aufsagen? 

Das Aprilgedicht gefällt Bobo so gut, dass Mama Bär eine Idee hat: “ Bobo, hast du Lust zum 
Reimen?“ Der kleine Bär fragt:“ Was ist reimen?“ Mama Bär antwortet:“ Reimen ist, wenn 
Wörter ähnlich klingen, z.B.: Raum- Baum, oder Sonne- Wonne. Jetzt, liebe Kinder sucht  
viele Reimpaare! Hier einige Beispiel-Wörter : Kanne- ? / Maus- ? / Schleife- ? / See- ? / Bild-
? / Turm- ? / Kamm- ? / Fliege-? / Hose- ? / Kasse- ?/ Hase- ?/… 

Mama Bär und Bobo lachen. Habt ihr auch so einen großen Spaß beim Reimen?(Die 
Auflösung findet ihr auf der nächsten Seite.) 

Nach dem Frühstück schaut Bobo  aus dem Fenster und ist traurig, weil er nicht mit seinen 
Freunden spielen darf. Er braucht jetzt viel Geduld und Ausdauer, bis alle Tiere im Wald 
gesund sind! Das ist gar nicht so leicht! Da fällt ihm die Bewegungsgeschichte ein. Mama, 
Papa und Bobo gehen auf Phantasie-Reise. Bobo holt seinen Rucksack, er legt einen Becher 
Joghurt und eine Flasche Pfefferminztee hinein. Los geht’s. Alle laufen los(Gehen auf der 
Stelle). Weil die Sonne so schön scheint,  singen alle ein Lied: „Es war eine Mutter, die hatte 
4 Kinder, den Frühling, den Sommer, den Herbst und den Winter. Der Frühling bringt 
Blumen, der Sommer den Klee, der Herbst der bringt Trauben, der Winter den Schnee.“.Da 
kommt der Hase vorbei, grüßt Familie Bär, winkt und hoppelt weiter. Bobo probiert, wie ein 
Hase zu hoppeln. (Jetzt geht auf alle Viere und springt wie ein Hase!) „Gut gemacht! “, sagt 
die Mama zu Bobo. Dann laufen alle auf der Stelle weiter(Gehen auf der Stelle).Jetzt 
bekommt der kleine Bär Durst. Er holt die Flasche aus dem Rucksack und trinkt. Weiter 
geht’s! Bobo  gefällt die Reise und er hüpft vergnügt umher( Hüpfen auf zwei Beinen oder 
auf einem Bein, Hopserlauf, Springen). Da entdeckt Bobo einen wunderschönen 
Schmetterling. Breitet die Arme aus, bewegt sie hoch u. runter und fliegt, wie ein 
Schmetterling, dabei singt das Lied: „ Schmetterling, du kleines Ding, such dir eine Tänzerin, 
juchheiraza, jucheiraza, oh, wie lustig tanzt man da, lustig, lustig, wie der Wind, wie ein 
kleines Blumenkind, lustig, lustig, wie der Wind, wie ein Blumenkind.“(fasst euch an den 
Händen und tanzt zusammen oder dreht euch allein im Kreise)Der Schmetterling ist 
weitergeflogen. Familie Bär geht weiter(laufen auf der Stelle).Oh, jetzt heißt es aufpassen, 
denn aus dem Waldboden ragen große dicke Baumwurzeln. Bobo muss seine kleinen Füße 
ganz hoch heben.(Gegenstände(Kissen,Decke…) auf den Boden legen als Hindernisse, dann 



über die Gegenstände gehen und nicht mit den Füßen berühren, ihr könnt auch  im Slalom 
um die Hindernisse herumlaufen).Familie Bär läuft weiter(Gehen auf der Stelle).Jetzt sind sie 
schon eine Weile unterwegs, Bobo fängt an zu Gähnen und wird immer langsamer beim 
Laufen(Gähnen,  immer langsamer gehen und stehen bleiben).Bobo, Mama Bär und Papa 
Bär kommen von ihrer Phantasie-Reise zurück , teilen sich den Joghurt und trinken den 
Pfefferminztee gemeinsam.  

Der kleine Bär Bobo freut sich schon auf die nächste Mitmachgeschichte! Er ist schon ganz 
gespannt, wie es weiter geht! Bis bald! 

 

Auflösung der Reime 

Kanne- Wanne- Pfanne- Tanne 

Maus- Haus- Laus 

Schleife- Seife- Reife 

See- Klee- Schnee 

Bild- Schild- Wild 

Turm- Wurm- Sturm 

Kamm- Lamm- Stamm 

Fliege- Liege- Ziege 

Hose- Rose- Dose 

Kasse- Masse- Tasse 

Hase- Nase- Vase 



Kreativ- Angebot 
 

Heute kannst du einen wunderschönen Schmetterling  anmalen, ausschneiden oder einen 
Schmetterling selbst gestalten. Wir sind gespannt, wie viele Schmetterlinge wir im 
Kindergarten aufhängen dürfen. 

 


